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Dazu benö�gen wir auch Ihre Mithilfe und bi�en Sie um Einhaltung 

des Organisa�onsrahmens. Im Interesse Ihres Kindes legen wir Wert 
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In diesem He# bekommen Sie viele wich�ge Informa�onen über den 

Krabbelstubenbetrieb. Bi�e heben Sie es gut auf, damit Sie bei 
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Ich stehe für Informa�onen und Gespräche gerne zu Verfügung!�
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Die Krabbelstube wird mit Mi�agsbetrieb geführt.�

Abholung nach dem Mi�agessen um 11:15�
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Abholung nach dem Mi�agessen um 11:45 Uhr.�
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einschließlich der Mi�agsruhe höchstens 8 Stunden täglich,�
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*Tag nach Chris� 
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die/der alleinerziehende Mu�er/Vater/Erziehungsberech�gte�

berufstä�g, arbeitssuchend oder in Ausbildung sind.�
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Folgende Daten benö�gen wir von den Eltern:�
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Brief für die ersten Schri�e der Aufnahme. Anschließend wird eine 
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Nach dem Aufnahmegespräch erhalten Sie eine schri#liche Zusage�
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und Kindergartenkinder begegnen sich schon jetzt o# "über den 
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kennen und der nächste große Schri� fühlt sich ganz vertraut an. 
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unsere Pädagoginnen intensiv über alles Wich�ge aus. So ist Ihr Kind 
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Ersten eines jeden Monats unter Einhaltung einer einmona�gen 
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Ab 13:00 Uhr wird ein Nachmi�agsbeitrag entsprechend der gül�gen 
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das Mi�agessen zusammen.�

Geben Sie eine Abmeldung vom Mi�agessen �����37�����
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Woche wird das Mi�agessen nicht verrechnet. Die Jause wird ab dem 
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Genaue Informa�onen entnehmen Sie bi�e der Tarifordnung.�
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Unsere Krabbelstube hat die Auszeichnung �
„Gesunde Krabbelstube“�

Die Gesundheit unserer Kinder ist das Fundament für ihre Ent�

wicklung und ihr Wohlbefinden. Eine gesunde Kindheit ist die beste 

Inves  on in ein langes, vitales Leben.�

Als zer fizierte „Gesunde Krabbelstube“ bieten wir Ihrem Kind ein 

umfassendes Angebot zur Gesundheitsförderung in den Bereichen 

Bewegung, Ernährung und psychosoziale Gesundheit.�

  Bewegung ist ein fester Bestandteil unseres Tagesablaufs. Ob im 

Turnsaal, in unserer speziell gestalteten "bewegten" Garderobe, im 

Gruppenraum, im Garten, im Wald oder bei Spaziergängen – wir 

bieten vielfäl ge Möglichkeiten, den natürlichen Bewegungsdrang 

Ihres Kindes auszuleben.�

Gesunde Ernährung: Jause und Mi4agessen sind sorgfäl g nach den 

Kriterien einer gesunden Krabbelstube zusammengestellt. Wir legen 

Wert auf eine ausgewogene und kindgerechte Ernährung.�

Psychosoziale Gesundheit: Für uns steht das individuelle Wohl�

befinden jedes Kindes im Mi4elpunkt. Durch eine bedürfnis�

orien erte Pädagogik schaffen wir eine Umgebung, in der sich Ihr 

Kind sicher, geborgen und emo onal gesund entwickeln kann.�
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Geborgenheit finden und neue Kra� tanken�
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Ruhephasen, denn wir wissen, wie wich�g Schlaf und Entspannung 
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des Vormi�ags verarbeiten kann. Ob neue Spiele, spannende 

Entdeckungen oder erste soziale Interak�onen, all das findet im 

Schlaf seinen Platz und trägt zur emo�onalen und kogni�ven 
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Entspannung. Diese Fähigkeit zur Selbstregulierung ist ein wich�ger 

Grundstein für das spätere Leben. Gleichzei�g bieten die Ruhez����
�
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die Bindung und vermi�eln Ihrem Kind ein Gefühl der Sicherheit.�

Ihr Kind erlebt das Schlafen bei uns auch als Gemeinscha#serlebnis, 

während sein eigener Schlafplatz gleichzei�g eine persönliche 
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Rückzug und schaffen eine Atmosphäre, in der sich Ihr Kind op�mal 
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Wich�g ist uns auch, dass sich Ihr Kind während des gesamten Tages 
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lernen unsere Fachkrä#e die individuellen SchlaEedürfni����6�����

Kindes kennen: Wie lange schlä# es? Braucht es viel Nähe oder eher 

Distanz? Welche Schlafposi�on bevorzugt es?�
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jederzeit eine verfügbare Bezugsperson als liebevoller SchlaEegleiter 

zur Seite. Vertraute Gegenstände wie Kuschel�ere oder der Schnuller 
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Schlafenszeit wird durch feste Rituale san# und beruhigend gestaltet.�

Unsere Mi	agsruhezeit�

Die Mi�agsruhezeit ist von 11:15 Uhr bis 112,,�(
	�=���-�M7
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zu stören, bi�en wir Sie, Ihr Kind in dieser Zeit nur in Ausnahmefällen 

abzuholen und sich dabei bi�e sehr leise zu verhalten.�

Die Mi�agsruhezeit startet mit einer gemeinsamen Ruhezeit im 
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gibt es während der Mi�agszeit ruhige Spiel5��
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Nach dem Aufwachen triG Ihr Kind stets eine vertraute Person an. Es 
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Anschließend unterstützen wir die Kinder beim Gang zur Toile�e, 
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den Nachmi�ag starten können.��



*���''���
��	
�'	
�������
�
��

*���$������
�	�����������
�����	
��
����
�	�����7A���	���������
�

:����!
���������
���������
����
��	!A����
�����
������/	���
 �

Anregungen oder Problemen wenden Sie sich bi�e an uns.�
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Wir bi�en Sie zum Wohle Ihres Kindes um sofor�ge Bekanntgabe bei 
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Die Kinder sind von den Eltern oder deren Beau#ragten, sofern diese 
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Krabbelstube obliegt die Pflicht zur Beaufsich�gung der Kinder 
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dem Zeitpunkt, in dem die Kinder den Eltern oder deren Beau#ragten 
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Bi�e parken Sie beim Bringen und Abholen nicht an den 

Kindergartenbushalteplätzen bei der S�ege ���	�$���
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Bi�e nehmen Sie zur Kenntnis, dass wir den Kindern in der 
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Bei Bedarf werden mit Erlaubnis der Eltern/ Erziehungsberech�gten 

Experten (z.B. die Fachberatung für Integra�on) hinzugezogen.�
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in dem sie Zeit und Raum zum Entdecken und EnKalten bekommen�
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Ein wertschätzender Umgang, Ehrlichkeit und Hilfsbereitscha#�

sind uns wich�g im täglichen Leben mit den Kindern und den Eltern.�
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